
  

 

  
  

© more! software GmbH & Co. KG         Seite  1   

  

  

  

 

more! Rubin 
 

 

Leitfaden 
 

 

Update-Beschreibung und 

Systemvoraussetzungen 

 

für DiPolis Version 3.2.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ihr Kontakt zu more! 
 
Tel.: (+49) 02602/838870  
E-Mail: info@more-rubin.de       Stand: 08/2020 

  

mailto:info@more-rubin.de


  

 

  
  

© more! software GmbH & Co. KG         Seite  2   

  

  

  

   
Mindestvoraussetzungen für den Einsatz der DiPolis-App  
  

Die DiPolis-App in der Version 3.2.2 steht für die Plattformen iOS und zur Verfügung. 
(Windows wird zu einem späteren Zeitpunkt geupdatet). Die entsprechenden 
Anforderungen finden Sie nachfolgend.  
  
  

Ratsinfosystem:  
  
  

Version  8.0.1 (more! rubin ebenfalls Version 8.2.3)  
  
  

Hinweis für Selbsthoster:  
  

Folgende Module müssen auf dem Webserver installiert sein:  
  

- PHP Version 7.2  

- Composer  

- Image Magick  

- Xpdf-Reader  
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Plattform iOS  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

    

Gerätemodell  iPad 4, iPad Air, iPad Air 2, iPad Pro  

Betriebssystem  iOS 12 und höher  

Folgende Geräte sind iOS 12 kompatibel: 

 

 iPad Pro (12,9", 3. Generation)    

 iPad Pro (12,9", 2. Generation)    

 iPad Pro (12,9", 1. Generation)    

 iPad Pro (11")    

 iPad Pro (10,5")    

 iPad Pro (9,7")    

 iPad Air (3. Generation)    

 iPad Air 2    

 iPad Air    

 iPad (6. Generation)    

 iPad (5. Generation)    

 iPad mini (5. Generation)    

 iPad mini 4    

 iPad mini 3    

 iPad mini 2 
  

 

 

Plattform Android  

 

Betriebssystem  4.4.2 und höher 

Empfehlung: 

Android ab V8 

/   API level 19 oder höher  

Maskenlayout  Optimiert für ca. 10-Zoll-Modelle. Bei anderen Größen 

kann es evtl. zu leichten Skalierungsproblemen 

kommen.  
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Änderungen und neue Funktionen 

 

 Synchronisation der Annotationen zwischen verschiedenen Geräten 
 

o Ab dieser Version der DiPolis App, werdenAnnotationen auf Sitzungsunterlagen 

mit dem Server des Ratsinformationssystemes Synchronisiert und können so 

auch nach dem Löschen der Mappe oder bei Zugriff eines anderen Gerätes 

weiterverwendet werden (NUR IOs und Android, Funktion für Windows folgt 

noch) 

o Die Synchronisation erfolgt jeweils beim Schließen einer Sitzungsunterlage. 

o Die Funktion kann in den App-Einstellungen deaktiviert werden, falls dies 

gewünscht ist 

o Sofern eine Sicherung ALLER auf dem Gerät befindlichen Unterlagen incl. 

Annotationen gewünscht ist, muss dies per Cloud Export durchgeführt werden. 

 

 Die RIS Kennung ist jetzt innerhalb der DiPolis App editierbar 

 Beim Monatswechsel im Kalender ist kein Tag aus dem Vormonat mehr selektiert 

 In allen Versionen ist nun ein Inhaltsverzeichnis integriert (innerhalb der 

Sitzungsmappe) 

 Neue Filtermöglichkeit auf Startseite: Zuletzt angezeigte Sitzungen 

 Einrichtungshilfe über einen Wizard beim Aufrufen einer bestimmten URL 

o Hier kann eine URL auf dem Gerät aufgerufen werden, die dann automatisch 

die DiPolis App öffnet und die korrekte RIS Adresse bereits vorausfüllt, wenn es 

um die Einrichtung der Dipolis App geht  

Beispiel: 

dipolis://route?action=wizard&username=BENUTZERNAME&password=PASS

WORT&url=URLZUMRATSINFOSYSTEM 

 Veränderungen an der Cloud Export und Import Logik 

o Die Cloud speichert nur noch Annotationen von jeden Dokument. Der Cloud 

Import importiert alle notwendigen Dokumente und fügt die Annotationen wieder 

auf die Dokumente hinzu. Dadurch kann es möglich sein, dass mehrere 

Sitzungsmappen geladen werden, da Vorlagen oder ähnliches 

Sitzungsübergreifend sind. 

 

Fehlerbehebungen: 

 

 Berühren des Bildschirms mit 3 Fingern hat zeitweise einen Fehler ausgelöst 

 Der letzte Tag im Kalender zeigte teilweise keine Termine an 

 Nach Einrichten der Dipolis App konnte unter Umständen keine Recherche auf 

der Startseite durchgeführt werden 

 Korrupte Dateien sorgten dafür, dass die ganze Sitzungsmappe nicht angezeigt 

wurde. Korrupte Dateien werden nun ignoriert, die restlichen Unterlagen werden 

angezeigt 

 Alle heruntergeladenen Mappen können wieder vollständig gelöscht werden 

 Beim Download von korrupten Dateien, wird eine Warnung angezeigt 
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Update auf DiPolis 3.0  
  

Schritt 1: Startbildschirm nach dem ersten Starten  

  

Um mit der App weiterarbeiten zu können, 

müssen Sie den Haken bei der Checkbox  

„Nutzungsbestimmungen der App 

akzeptieren“ setzen. Danach über den Button 

„Einverstanden und Migrieren“ die Auswahl 

bestätigen.  

  

  

Schritt 2: Hinweis vor der Übernahme (Migration) der Daten aus Version 2.5x  

  

Bei diesem Schritt bieten wir Ihnen die 

Möglichkeit die Sitzungsmappen vor der 

Übernahme in die neue Version zusätzlich auf 

unserem extra eingerichteten Backup-Server 

zu sichern.   

  

Dies ist ein freiwilliger und kostenloser Service, 

den Sie gerne nutzen dürfen. Nach der 

Bestätigung mit „Ja“ oder „Nein“ gelangen Sie 

zum nächsten Schritt.  

  

  

    

Schritt 3: Migrationsvorgang nicht abbrechen  
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Hier werden Sie noch einmal darauf 

hingewiesen, dass Sie den Migrationsvorgang 

nicht abrechen sollen. Bitte keine anderen 

Aktivitäten auf dem Tablet vornehmen.   

  

  

  

  

Der Migrationsvorgang wird jetzt gestartet. Sie 

können den Fortschritt verfolgen.   

  

Je nach Umfang und Anzahl der 

Sitzungsmappen und auch der Daten aus dem 

Dateiarchiv kann dieser Vorgang mehrere 

Minuten dauern.  

  

  

Schritt 5: Migration beendet und Anzeige der Anmeldemaske  

  

   

Wenn der Migrationsvorgang beendet ist, er- 
scheint automatisch die neue Anmeldemaske.   
  
Hier können Sie sich mit dem bekannten App - 
Passwort oder über den Fingersensor anmel- 
den.   
  

Schritt 4: Migrationsvorgang wird gestartet   

  


